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Vorwort

Liebe an serieller Sanierung Interessierte,

eine serielle Sanierung gelingt am besten gemeinsam ς im Zusammenspiel von
geeigneten Lösungen und starken Partnern. Ob Sie ein Projekt planen oder ein eigenes Produkt 
etablieren möchten: Mit diesem Katalog bieten wir Ihnen eine strukturierte Übersicht über Module 
für die serielle Sanierung nach dem Energiesprong-Prinzip. Er soll Transparenz schaffen und helfen, 
die passenden Produkte und qualifizierte Unternehmen zusammenzubringen. Darüber hinaus 
unterstützt der Katalog mit seinen technischen Details und Spezifikationen bei Ausschreibungen ς 
sowohl auf öffentlicher als auch auf privatwirtschaftlicher Seite.

In den letzten Jahren habe ich miterlebt, wie sich die serielle Sanierung von einem Pilotansatz zu 
einem stark wachsenden Marktsegment entwickelt hat ς in Deutschland und zunehmend auch in 
Europa. Seit dem Start des ersten Energiesprong-Pilotprojekts 2019 in Hameln begleiten wir 
mittlerweile Projekte im Mehrfamilienhaus-, Einfamilienhaus- und Nichtwohngebäudebereich ς 
darunter zahlreiche Folgevorhaben mit überzeugender technischer Qualität, hohem 
Gestaltungsanspruch und verbesserter wirtschaftlicher Umsetzbarkeit. In Mönchengladbach, 
Erlangen, Düsseldorf und Heidenheim sehen wir, wie die serielle Sanierung ganzer Quartiere 
vorangeht. Im Rahmen von seriellen Sanierungen werden Schulen und Turnhallen zukunftsfähig 
gestaltet und durch Aufstockung oder Umnutzung von Bürogebäuden wird zusätzlicher Wohnraum 
geschaffen. Mit der wachsenden Zahl realisierter Maßnahmen engagieren sich zunehmend auch 
Industriepartner, Planungsbüros und Wohnungsunternehmen und treiben neue, marktfähige 
Produkte und Prozesse voran.

Daher sehen wir jetzt den richtigen Zeitpunkt, um Erfahrungen zu bündeln, Qualitätsstandards 
weiterzuentwickeln und marktfähige Produktlösungen sichtbar zu machen. Die Initiative zu diesem 
Katalog folgt dem Wunsch zahlreicher Stakeholder, die Standardisierung voranzubringen und die 
Zusammenarbeit entlang der Wertschöpfungskette zu vereinfachen.

Allen beteiligten Unternehmen und Partnerinstitutionen danken wir für ihr Engagement bei der 
Entwicklung gemeinsamer Standards.

Ich hoffe, dass Sie beim Durchblättern des Katalogs neue Impulse für Ihre Projekte erhalten, das 
Angebot innovativer Lösungen noch besser überblicken und die passenden Partner für Ihre serielle 
Sanierungsmaßnahme entdecken.

Herzlichst

Nico Gorsler, Teamleiter
Kompetenzzentrum Serielles Sanieren / Energiesprong DE

Nur mit Transparenz in Bezug auf technische 
Anforderungen und Qualitätsstandards können serielle 
Sanierungen nach dem Energiesprong-Prinzip 
erfolgreich skaliert werden.

Nico Gorsler
Teamleiter Kompetenzzentrum Serielles Sanieren / Energiesprong DE

2 | Vorwort



Vorwort     Seite 2

Inhalt      Seite 3 

Warum Energiesprong in Deutschland? Seite 4

Ausblick     Seite 5

Aufbau und Methodik   Seite 6

Entstehung     Seite 7

Kapitel 1: Fassaden
B&O Seriell GmbH    Seite 10

Bau-Fritz GmbH & Co. KG   Seite 15

Brüninghoff Holz GmbH   Seite 19

dcarbonize GmbH    Seite 24

ecoworks GmbH    Seite 28

ELK TECH     Seite 32

Expocover & Protektor   Seite 37

FRANK & DataB    Seite 42

Lorenz GmbH     Seite 46

Niersberger Group    Seite 51

RENOWATE     Seite 56

Saint-Gobain pre.formance GmbH  Seite 60

Schweiger Bauelemente GmbH  Seite 64

Seeria Renova GmbH    Seite 68

STEICO SE     Seite 72

TOWERN3000     Seite 77

Abkürzungsverzeichnis   Seite 81

Bildnachweise     Seite 82

Impressum     Seite 83

Inhalt | 3

Inhalt



4 | Kapitel 1: Fassaden Kapitel 1: Fassaden | 4

Warum Energiesprong in Deutschland?

Die energetische Sanierung des 
Gebäudebestands ist eine der größten 
Herausforderungen auf dem Weg zur 
Klimaneutralität. Schätzungen des Fraunhofer-
Instituts für Bauphysik (IBP) zufolge sind derzeit 
etwa 24 Millionen Wohnungen in Deutschland 
sanierungsbedürftig ς viele davon sind 
energetisch ineffizient. Gleichzeitig steigen die 
Anforderungen an Klimaschutz, Bezahlbarkeit 
und Versorgungssicherheit.

Konventionelle Sanierungsmethoden stoßen 
dabei an ihre Grenzen: Sie sind oft teuer, 
zeitintensiv, schwer planbar und kaum
skalierbar ς gerade angesichts des 
Fachkräftemangels und des Investitionsdrucks.

Energiesprong bietet einen systemischen 
Lösungsansatz: Durch die Kombination von 
digitaler Planung, automatisierter Vorfertigung 
(Fassade, Dach, Haustechnik) und 
standardisierten Montageprozessen lässt sich die 
Sanierung deutlich effizienter und schneller 
sowie in gleichbleibend hoher Qualität 
umsetzen. Angestrebt wird dabei NetZero, ein 
bilanzielles Null-Energie-Niveau. Auf Basis 
standardisierter Systeme bleibt dennoch Raum 
für Gestaltung ς bei reduziertem Aufwand in 
Planung, Bauzeit und Betrieb.

Deutschland bringt dafür ideale 
Voraussetzungen mit:

Å Eine starke Basis im Bau- und Gebäudesektor

Å Eine gut organisierte Wohnungswirtschaft, 
die Skalierung ermöglicht

Å Zielgerichtete Förderprogramme (z. B. 
Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG), SerSan-Bonus, regionale 
Förderprogramme)

Seit 2017 treibt die Deutsche Energie-Agentur 

(dena) die Marktentwicklung für serielles 

Sanieren im Rahmen der Energiesprong-Initiative 

systematisch voran und wird dabei vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

(BMWE) gefördert. Ein breites Netzwerk aus 

Bund, Ländern, Kommunen, 

Wohnungswirtschaft und Bauwirtschaft bildet 

heute ein tragfähiges Ökosystem, das stetig 

wächst.

Heute ist Energiesprong in Deutschland

Å eine treibende Kraft für serielle Sanierung,

Å ein wachsendes Partnernetzwerk mit Pilot- 

und Folgeprojekten in vielen Regionen sowie

Å ein zentraler Impulsgeber für Innovation und 

Standardisierung.

Bereits heute werden rund 25 Prozent der 

Sanierungen, für die eine Förderung zum 

Effizienzhaus 40 oder 55 im Rahmen der BEG 

bewilligt wurde, seriell geplant und umgesetzt ς 

Tendenz steigend.

Auf Anbieterseite sind mehr als

500 Unternehmen im seriellen Sanieren aktiv, 

darunter rund 50 Gesamtlösungsanbieter (Stand 

04/2025).

Davon sind aktuell 182 Lösungsanbieter auf der 

Energiesprong-Anbieterplattform gelistet

(Stand 10/2025).Abb.: Energiesprong Deutschland

4 | Einleitung

http://www.energiesprong.de/anbieterplattform
http://www.energiesprong.de/anbieterplattform
http://www.energiesprong.de/anbieterplattform


5 | Kapitel 1: Fassaden Kapitel 1: Fassaden | 5

Ausblick: Integration weiterer Bauteilgruppen

Diese erste Auflage des Energiesprong-
Produktkatalogs konzentriert sich auf 
vorgefertigte Fassadenelemente und stellt 
Anbieter vor, die bereits serielle Projekte 
umgesetzt haben oder systemkompatible 
Lösungen anbieten. Die dargestellten 
Produkte sind dabei in vielen Fällen 
bundesweit verfügbar. Der Katalog bildet die 
Grundlage für eine systematische 
Weiterentwicklung und thematische 
Erweiterung: 

In künftigen Ausgaben soll der Katalog 
gezielt um weitere zentrale Bausteine der 
seriellen Sanierung sowie zusätzliche 
Hersteller und Projektpartner ergänzt 
werden. 

Technische Gebäudeausrüstung (TGA)

Ein weiteres Entwicklungsziel ist die 
Aufnahme vormontierter TGA-Einheiten, die 
in Kombination mit Fassaden- oder 
Dachelementen ein integrales Gesamtsystem 
bilden. Ziel ist die Darstellung skalierbarer 
und modularer Versorgungslösungen, etwa:

ÅFassadenintegrierte TGA-Komponenten

ÅVormontierte TGA-Wandeinheiten (Plug-
and-Play-Systeme)

ÅZentrale und dezentrale 
Versorgungseinheiten im seriellen Kontext

Dachmodule

Dachsysteme in vorgefertigter Bauweise 
bilden ς gemeinsam mit der Fassade ς eine 
wesentliche Voraussetzung für eine 
vollumfängliche serielle Sanierung. Bereits 
heute existieren unterschiedliche 
Systemlösungen, etwa zur Nachrüstung von 
Dachgeschossen, zur Integration von 
Photovoltaik-Anlagen oder zur energetischen 
Verbesserung der Gebäudehülle im 
Dachbereich. Künftige Katalogversionen 
sollen diese Module strukturierter erfassen 
und vergleichbar machen.

Beteiligung und kontinuierliche 
Erweiterung

Neue Marktteilnehmer und Systemanbieter 
sind ausdrücklich eingeladen, sich an der 
Weiterentwicklung zu beteiligen. Ziel ist ein 
lebendiges, kontinuierlich wachsendes 
Verzeichnis, das sowohl technische 
Orientierung bietet als auch Impulse für 
Innovation und Marktverbreitung setzt.

Anbieter von Produkten für die serielle 
Sanierung sind herzlich eingeladen, sich für 
die Aufnahme in künftige Versionen des 
Katalogs an unser Team zu wenden. 
Schreiben Sie uns bei Interesse gerne an: 
info@energiesprong.de
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Der Katalog basiert auf freiwilligen 
Selbstauskünften der enthaltenen Hersteller. 
Die Datenerhebung erfolgte über eine 
standardisierte Vorlage, die von 
Energiesprong Deutschland erstellt und zur 
Verfügung gestellt wurde. Alle Angaben 
wurden von den jeweiligen Unternehmen 
bereitgestellt und redaktionell aufbereitet.

Der Katalog versteht sich als offene und 
freiwillige Übersicht. Er erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit und stellt keine 
Produktvergleiche, Werbung oder 
Empfehlungen dar. 

Die Struktur der Einträge umfasst:

ÅEine kompakte Unternehmensdarstellung

ÅDie Beschreibung von bis zu zwei 
standardisierten Fassadenlösungen

ÅTechnische Parameter (u. a. U-Wert, 
Materialaufbau, Dicke)

ÅHinweise zu Einbauvoraussetzungen, 
Prozessintegration, Serienreife und 
Nachhaltigkeit

ÅVisuelle Darstellungen wie 
Schnittzeichnungen, Produktbilder oder 
Referenzobjekte

Die Einordnung der Produkte erfolgte 
entlang etablierter Gebäudeklassen (GK 1/2, 
GK 3 sowie GK 4/5), wie sie typischerweise 
im Mehrfamilienhausbestand Anwendung 
finden. Die Zuordnung wurde im Rahmen 
des Standardisierungsprozesses mit Partnern 
aus der Bauwirtschaft erarbeitet und in 
Abstimmung mit der Wohnungswirtschaft 
vorgenommen.

Aufbau und Methodik
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Entstehung

Die Erarbeitung des vorliegenden Katalogs 
erfolgte im Rahmen eines strukturierten, 
partizipativen Prozesses mit breiter 
Beteiligung aus der Branche. Zwischen 
Oktober 2024 und Juni 2025 wurden 
insgesamt vier zentrale Beteiligungsformate 
durchgeführt, an denen über 40 Partner-
unternehmen und Fachakteurinnen
und -akteure teilgenommen haben. Im 
Mittelpunkt stand dabei die gemeinsame 
Ausarbeitung von Systematiken und 
Kategorien zur Erfassung der Produkte ς 
unter Berücksichtigung technischer, 
gestalterischer und prozessualer 
Anforderungen.

Der Auftakt erfolgte im Rahmen der 
Energiesprong Convention 2024, bei der die 
Relevanz eines solchen Katalogs vonseiten 
der Wohnungswirtschaft, der Industrie und 
der Planung gleichermaßen bestätigt wurde.

In einem Workshop im Februar 2025 wurden 
erste Strukturvorschläge, Kategorisierungen 
und Zielgruppen gemeinsam abgestimmt.

In zwei weiteren Workshops im April und 
Mai 2025 wurden Rückmeldungen vertieft, 
Formatvorschläge geprüft und die finale 
Struktur abgestimmt.

Im Juni 2025 wurden erste Entwürfe beim 
Energiesprong Innovation Day vorgestellt, 
bewertet und durch weitere Hinweise 
ergänzt.

Die Einbeziehung der Wohnungswirtschaft 
war ein wichtiger Bestandteil des Prozesses, 
um sicherzustellen, dass die dargestellten 
Produkte und Anwendungsszenarien den 
praktischen Anforderungen entsprechen. Die 
inhaltliche Ausgestaltung erfolgte durch die 
aktive Mitwirkung von Unternehmen aus 
Bauwirtschaft, Planung und Material-
wirtschaft sowie Systemanbietern. Durch 
diese integrale Zusammenarbeit wurde ein 
Strukturrahmen geschaffen, der 
technologische Vergleichbarkeit mit 
anwendungsfreundlicher Nutzbarkeit 
verbindet. 

vreed Logo

https://vreed.de/
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B&OSeriell GmbH
Serielle Sanierung kann auch flexibel sein

B&O Seriell bietet Lösungen für die serielle Sanierung nach dem 
Energiesprong-Prinzip, um Bestandsgebäude schnell, hochwertig und 
klimaneutral im Betrieb zu modernisieren. Als Generalunternehmer 
begleitet B&O alle Projektphasen ς von der Analyse über Planung, 
Kalkulation und Produktion bis zur Montage. Im eigenen Werk in 
Frankfurt (Oder) fertigt B&O Fassadenelemente aus regionalem 
Kiefernholz mit einer jährlichen Kapazität von rund 150.000 m² 
Wandfläche. Durch einen hohen Vorfertigungsgrad werden Bauzeiten 
verkürzt, die Qualität wird gesichert und die Belastung für die 
Bewohnerinnen und Bewohner während der Sanierung wird auf ein 
Minimum reduziert. Mit diesem Ansatz lassen sich Gebäudehüllen 
wirtschaftlich und präzise erneuern, sodass Wohnungsunternehmen 
eine zukunftsfähige, ganzheitliche Modernisierungslösung aus einer 
Hand erhalten.

10 | Kapitel 1: Fassaden
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Unternehmen und Produkt

B&O Seriell entwickelt Fassadenelemente für 
die serielle Sanierung. Im Werk Frankfurt 
(Oder) werden sie bis zu 85 Prozent 
vorgefertigt und enthalten neben der 
tragenden Holzrahmenkonstruktion bereits 
Dämmung, Fenster und Außenbekleidung. 
Auf Wunsch integrieren wir Funktionen wie 
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung, 
Sonnenschutz oder indachintegrierte 
Photovoltaik. Verarbeitet wird überwiegend 
regionales Kiefernholz, das ökologisch und 
statisch überzeugt. Die Module werden 
passgenau per Tieflader geliefert und 
innerhalb weniger Tage montiert ς auch im 
laufenden Betrieb. Das reduziert 
Personalbedarf, Schnittstellen und 
Witterungsrisiken und sichert gleichbleibend 
hohe Qualität.

Abb.: Serielle Sanierung in Nürnberg, GK 4

Beschreibung der Produkte

Die Fassadenelemente kombinieren die Vorteile der werkseitigen Vorfertigung mit 
einer sichtbaren Holzoberfläche. Die tragende Holzrahmenkonstruktion und die 
Dämmschicht werden im Werk vollständig vorbereitet, ebenso Fenster und Anschlüsse. 
Die Außenseite wird mit einer vorvergrauten oder natürlich behandelten 
Holzverschalung versehen, die dem Gebäude einen modernen und zugleich 
nachhaltigen Charakter verleiht. Diese Lösung eignet sich besonders für Projekte, bei 
denen Wert auf ökologische Materialien und eine markante architektonische Wirkung 
gelegt wird. Durch die industrielle Fertigung wird eine gleichbleibend hohe Qualität bei 
gleichzeitig sehr kurzen Montagezeiten erreicht.

Besonderheiten:

ÅSichtbare Holzoberfläche mit natürlichem oder vorvergrautem Finish

ÅAlternativ oder als Akzent auch Putz- oder Korkoberfläche

ÅWerkseitig komplettierte Module inklusive Fenstern und Dämmung

ÅNachhaltiges, regionales Holzmaterial

ÅModerne architektonische Akzente mit großer Gestaltungsfreiheit

Kapitel 1: Fassaden | 11
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Offenes Holzrahmenbau-Element

Abb.: Gebäude GK 3 mit Produkt

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

1 bis 3

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Lastabtragsfähige 
Kellerwände und 

StB-Decken

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Details

Material Konstruktion Holzständer

Material Dämmstoff Holzfaser, 
Zellulose, 

Mineralwolle

Material Oberflächen Individuelle 
Gestaltung 

(z. B. Putz, Holz)

Systemaufbau Offen

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Nicht möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) 0,12 bis 0,24

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,8 bis 1,1

Schalldämmmaß (dB) Fensterabhängig

Dauer der Garantie Je nach 
Vereinbarung

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Kran 
(mobil/stationär) 

und Gerüst

Art der Befestigung Stapeln + Sog- & 
Windlastsicherung 
in Geschossdecken

Installationszeit (m²/Tag) 500

Max. Größe
300 x 1.250cm

Min. Größe
nach Erfordernis

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Konstruktion mit 
Schrauben, 

Beplankung mit 
Klammern, 

Fassadenbahn mit 
Kleber

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Trägersystem, 
Dämmung und 
Bekleidung aus 

nachwachsenden 
Rohstoffen

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) k.A.

Prüfzeugnisse Brandschutz F30

Zertifizierungen Cradle to Cradle

Kompatibilität für QNG k.A.

Maß- und Ausrichtungsmerkmale Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Horizontal

Modulstärke (cm) 36 bis 40

Spezifisches Gewicht (kg/m²) 80

12 | Kapitel 1: Fassaden
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Geschlossenes Holzrahmenbau-Element (ab GK 4)

Abb.: Gebäude GK 4 mit Produkt

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

4 bis 5

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Lastabtragsfähige 
Kellerwände und 

StB-Decken

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Details

Material Konstruktion Holzständer

Material Dämmstoff Holzfaser, 
Zellulose, 

Mineralwolle

Material Oberflächen Individuelle 
Gestaltung 

(z. B. Putz, Holz)

Systemaufbau Geschlossen

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Nicht möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) 0,12 bis 0,24

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,8 bis 1,1

Schalldämmmaß (dB) Fensterabhängig

Dauer der Garantie Je nach 
Vereinbarung

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Kran 
(mobil/stationär) 

und Gerüst

Art der Befestigung Stapeln + Sog- & 
Windlastsicherung 
in Geschossdecken

Installationszeit (m²/Tag) 500

Max. Größe
300 x 1.250 cm

Min. Größe
nach Erfordernis

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Konstruktion  mit 
Schrauben, 

Beplankung mit 
Klammern, 

Fassadenbahn mit 
Kleber

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Trägersystem, 
Dämmung und 
Bekleidung aus 

nachwachsenden 
Rohstoffen

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) k.A.

Prüfzeugnisse Brandschutz F30

Zertifizierungen Cradle to Cradle

Kompatibilität für QNG k.A.

Maß- und Ausrichtungsmerkmale Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Horizontal

Modulstärke (cm) 36 bis 40

Spezifisches Gewicht (kg/m²) 90 bis 100

Kapitel 1: Fassaden | 13
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Schichtaufbau und Individualisierung

Individuelle Anpassungen

Es sind verschiedene Materialien für die 
Oberflächengestaltung möglich, auch in Kombination. 
Hier einige Möglichkeiten. 

Auch Photovoltaik-Elemente können integriert 
werden.

B&OSeriell GmbH
Prämonstratenserstraße 53, 51069 Köln
+49 221 1773205 1
+49 151 2308 3857
a.fuchs@bo-gruppe.de
www.buo.de/bau 

Holzverschalung mit 
nordischer Wechselfalz 
mit nachhaltiger Lasur

Holzwolle-
Leichtbauplatte

Putz HPL-Paneel

Zum Anbieterprofil auf 
energiesprong.de

14 | Kapitel 1: Fassaden
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Bau-Fritz GmbH & Co. KG
ecoProtect Fassadensystem

Baufritz ist ein Holzbauunternehmen, das mit seinen 450 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern individuell geplante Projekte 
realisiert, die vor allem eines sind: wohngesund, nachhaltig und 
individuell.

Baufritz bietet innovative und effiziente Lösungen für den Neu- und 
Bestandsbau. Mit vorgefertigten Holzelementen und 
maßgeschneiderten Energiekonzepten bringt Baufritz Immobilien 
schnell und kalkulierbar auf einen klimafreundlichen und vor allem 
zukunftsfähigen Standard.

Unser Anspruch: verantwortungsvolles Bauen mit gesundem 
Menschenverstand im Sinne eines nachhaltigen Klimaschutzes.

Kapitel 1: Fassaden | 15
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Unternehmen und Produkt
Baufritz fertigt in Erkheim Bauteile im 
Holzrahmenbau aus heimischem Holz. 
Fenster und Wände werden mit der 
patentierten Holzspänedämmung αIhL½ά 
ausgestattet. Die Späne stammen aus 
eigener Produktion, sind mit Soda behandelt 
und bieten eine nachhaltige Alternative zur 
Massivbauweise.

Von der Grundstücksanalyse bis zum Bau 
übernimmt Baufritz alles aus einer Hand. Ein 
persönlicher Projektleiter und ein klarer 
Bauzeitenplan sichern den reibungslosen 
Ablauf.

Mit ecoProtect senken Sie Energieverbrauch 
und Kosten, steigern den Immobilienwert 
und genießen ein wohngesundes Raumklima 
bei gleichzeitiger Schonung der Umwelt.

Abb.: Gebäude mit Produkt

Beschreibung des Produkts

ÅecoProtect wird komplett werkseitig vorelementiert und als Vorsatzschale an der 
bestehenden Fassade angebracht. Die Sanierung kann somit besonders zeiteffizient 
umgesetzt werden. Die Montage im bewohnten Zustand ist möglich.

ÅDie Konstruktion bietet hochwertigen Wärme- und Kälteschutz und eine winddichte 
Gebäudehülle.

ÅHochwertige Holz-Alu-Fenster sind bereits in die ecoProtect-Elemente eingebaut.

Å Im B2C-Bereich bieten wir Sanierungsprojekte nur in Verbindung mit einer 
raumerweiternden Maßnahme (z. B. Aufstockung, Anbau) an.

Besonderheiten: 

ÅVertikaler Lastabtrag über ein Aufhängesystem

ÅFertigung und Montage aus einer Hand
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ecoProtect

Abb.: Werksfertigung

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

1 bis 4

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Mauerwerk, StB, 
Plattenbau

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Ergänzung

Material Konstruktion Holzständer

Material Dämmstoff Biologische 
Naturdämmung 
aus Holzspänen

Material Oberflächen Individuelle 
Gestaltung 

(z. B. Putz, Holz)

Systemaufbau Geschlossen

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) 0,22 bis 0,5

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,7 bis 0,9

Schalldämmmaß (dB) Fensterabhängig
33 bis 47

Dauer der Garantie B2B nach VOB-4a
B2C nach BGB-5a

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Kraneinsatz

Art der Befestigung Stapeln + Sog- & 
Windlastsicherung

Installationszeit (m²/Tag) 200 inkl. 
Aufhängesystem

Max. Größe
330 x 1.250cm

Min. Größe
nach Erfordernis

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Klammern, 
Schrauben 

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Biologische 
Naturdämmung 
aus Holzspänen 

(HOIZ) mit eigener 
EPD

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) Je nach 
Bauteilstärke 

unterschiedlich: 
bei 32,7 ca.
мс ƪƎ /hіκƳч

Prüfzeugnisse Brandschutz F30

Zertifizierungen natureplus

Kompatibilität für QNG Ja

Maß- und Ausrichtungsmerkmale Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Vertikal

Modulstärke (cm) 27 bis 31

Spezifisches Gewicht (kg/m²) 75

Kapitel 1: Fassaden | 17
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Schichtaufbau und Individualisierung

Beispielhafter Schichtaufbau:

1. Fassade

2. Konterlattung

3. Weichfaserplatte

4. X und E Abschirmvlies (nur bei 
Komplettsanierung)

5. Dämmebene

1. KVH

2. HOIZ Einblasdämmung

6. Emissionsoptimierte Holzwerkstoffplatte (je 
nach Anforderungen ändert sich der 
Wandaufbau)

Individuelle Anpassungen 

Es sind viele verschiedene Oberflächenmaterialien 
und Wandstärken möglich, sprechen Sie uns einfach 
an.

Bau-Fritz GmbH & Co. KG
Alpenweg 25, 87746 Erkheim
+49 83 36 9000
info@baufritz.de
www.baufritz.de

18 | Kapitel 1: Fassaden
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Brüninghoff Holz GmbH
Holztafelbau fürs Klima und für Profis

Seit über 50 Jahren perfektioniert die Brüninghoff Group das Planen 
und industriell vorgefertigte Bauen in der Kombination aus Holz, 
Beton, Stahl und Aluminium. Die Brüninghoff Holz GmbH ist als Teil 
dieser Unternehmensgruppe spezialisiert auf innovative und 
nachhaltige Lösungen im Bereich Holzbau und Fassadenproduktion. 

Wir bieten maßgeschneiderte Sanierungs- und Neubaukonzepte, die 
durch hohe Effizienz und Qualität überzeugen. Besonders 
hervorzuheben ist unsere Lösung für die energetische Sanierung, die 
mit schneller Installation und geringen Störungen im laufenden 
Betrieb punktet. Unsere Produkte zeichnen sich durch ihre hohe 
Energieeffizienz und Langlebigkeit sowie ökologisch nachhaltige 
Materialien aus.

Kapitel 1: Fassaden | 19
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Unternehmen und Produkt

Von der ersten Idee bis zur fertigen
Fassade ς alles aus einer Hand. Wir begleiten 
Sie zuverlässig durch alle Projektphasen: von 
der detaillierten Planung über die präzise 
Fertigung bis zur fachgerechten Montage. 
Die Basis unserer Fassadenelemente bildet 
eine hochwertige Holzrahmenkonstruktion, 
die für Stabilität, Langlebigkeit und 
Nachhaltigkeit steht. Dank unserer drei 
leistungsfähigen Standorte in Heiden 
(Nordrhein-Westfalen), Niemberg (Sachsen-
Anhalt) und Villingen-Schwenningen (Baden-
Württemberg) sowie eines starken 
Logistikkonzepts sind wir in der Lage, 
Fassadenelemente effizient und 
flächendeckend in ganz Deutschland und 
darüber hinaus anzubieten.

Abb.: Gebäude mit Produkt

Fassade ς energetische Sanierung

ÅHolztafelbauwände für NetZero- 
Standard sowie Gebäude für das  
Effizienzhaus Klasse 40 und 55

ÅUnsere 2D-Holztafelbauwand wird 
individuell je nach Erfordernissen 
geplant, gefertigt und montiert.

ÅAlle Gebäudeklassen sind bei uns 
möglich: GK 1 bis 5.

ÅWir liefern für Holzbauer und 
Komplettsanierer die Elemente.

Fassade ς Umnutzung

ÅFassadenelemente von Brüninghoff 
werden projektspezifisch geplant 
und produziert.

ÅDer Lieferumfang umfasst ς je nach 
Bedarf ς Fenster, Lüfter, Animal 
Design sowie alle Befestigungs- und 
Anschlussteile. 

Å Individuelle Fassadengestaltung, 
zum Beispiel Putzfassade, 
Klinkerriemchenfassade, 
Vorhangfassade, Holzverschalung 
und vieles mehr
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Energetische Sanierung

Abb.: Fassadenelement in Produktion

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

1 bis 5

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Stahlbeton-
Rahmenbau

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Details

Material Konstruktion Leichtbau-
Holzrahmenbau 

Material Dämmstoff Holzfaser, 
Mineralwolle,  

Zellulose, Wolle, 
Stroh, Hanf

Material Oberflächen Hinterlüftete 
Fassade

Systemaufbau Offen / 
Geschlossen

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) Bis 0,117

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,76  bis 1,10

Schalldämmmaß (dB) 67 db 

Dauer der Garantie B2B nach VOB-4a

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Kraneinsatz, mit & 
ohne Gerüst 

möglich, 
Hebebühne

Art der Befestigung Punktuelles 
Anhängen oder
Stapeln + Sog- & 

Windlastsicherung

Installationszeit (m²/Tag) 250 bis 320

Max. Größe
350 x 1.450 cm 

Min. Größe
100 x 250 cm 

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Nageln, 
Klammern, 
Schrauben, 

Verklebungen etc.

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Holz, Cellulose, 
Hanf, Stroh,
Holzwolle

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) Bis zu -26,9

Prüfzeugnisse Nachhaltigkeit 
PEFC, CE, GDF, FSC

Zertifizierungen ETA, Passivhaus, 
Cradle to Cradle

Kompatibilität für QNG Ja

Maß- und Ausrichtungsmerkmale Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Nach Anforderung

Modulstärke (cm) Individuell

Spezifisches Gewicht (kg/m²) Ab 35 kg
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Energetische Umnutzung ς Büro zu Wohnen

Abb.: Gebäude nach energetischer Umsetzung mit 
vorgefertigter Fassade

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

1 bis 5

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Stahlbeton-
Rahmenbau

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Details

Material Konstruktion Leichtbau-
Holzrahmenbau 

Material Dämmstoff Holzfaser, 
Mineralwolle,  

Zellulose, Wolle, 
Stroh, Hanf

Material Oberflächen Hinterlüftete 
Fassade

Systemaufbau Offene / 
Geschlossen

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) Bis 0,117

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,76  bis 1,10

Schalldämmmaß (dB) 67 db 

Dauer der Garantie B2B nach VOB-4a

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Kraneinsatz, mit & 
ohne Gerüst 

möglich, 
Hebebühne

Art der Befestigung Sockellösungen 
und punktuelles 

Anhängen,
Stapeln + Sog- & 
Windlastsicher

Installationszeit (m²/Tag) 120 bis 280

Max. Größe
350 x 1.450 cm 

Min. Größe
100 x 250 cm 

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Bauweise: Nageln, 
Klammern, 
Schrauben, 

Verklebungen etc.

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Holz, Cellulose, 
Hanf, Stroh

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) Bis zu -26,9

Prüfzeugnisse Nachhaltigkeit, 
PEFC, GDF, CE, FSC 

Zertifizierungen ETA, Passivhaus, 
Cradle to Cradle

Kompatibilität für QNG Ja

Maß- und Ausrichtungs-
eigenschaften

Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Nach Anforderung

Modulstärke (cm) Individuell

Spezifisches Gewicht (kg/m²) Ab 35 kg
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Schichtaufbau und Individualisierung

Schichtaufbau

1. 4 ï 7 cm Ausgleichsdämmung 
(Mineralwolle), je nach Erfordernissen auch 
mehr Dämmung möglich

2. 18 ï 20 cm Pfosten Riegel Konstruktion 
(Mineralwolle)

3. 1,5 cm Gipsfaserplatte

4. 5 cm gewählte Fassadenoberfläche 

Å Solarfassade

Å PV Module

Å Putz

Å Holz

Å Alu Verbundplatte

Individuelle Anpassungen 

Gestaltungsvielfalt ohne Grenzen

Die Fassadenbekleidung sorgt für das individuelle 
Erscheinungsbild des Gebäudes und prägt ganz 
entscheidend seinen Charakter. Wir bieten 
individuelle Lösungen, die gestalterische Freiheit mit 
technischer Präzision verbinden.

Brüninghoff Holz GmbH & Co. KG
Industriestraße 14, 46359 Heiden 
Oliver Hering
+49 2867 9739-0
oliver.hering@brueninghoff-holz.de
info@brueninghoff.de
www.brueninghoff-holz.de 

 s
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dcarbonize GmbH
Die vorgefertigte hinterlüftete 
Blechfassade

dcarbonize ist ein Produktanbieter für die serielle Sanierung der 
Gebäudehülle. Wir bieten eine vorgefertigte hinterlüftete Fassade ς 
nicht mehr und nicht weniger.

Unsere Erfahrung aus mehreren umgesetzten Projekten (serielle 
Sanierung mit Holzrahmenbau) war die Ausgangslage für die 
Entwicklung.

Ein System, das der konventionellen Sanierung auch ohne Förderung 
Konkurrenz macht.

Wir bieten die Sanierung der Gebäudehülle mit GU-Partnern 
schlüsselfertig an.
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Unternehmen und Produkt

Die vorgefertigte hinterlüftete Fassade, die 
explizit für die Sanierung entwickelt 
wurde. Das bedeutet: keine tragende 
Neubaufassade (Holzrahmenbau),
sondern nur:

ÅDiffusionsoffene Dämmung

ÅEinfacher Tragrahmen

ÅHinterlüftungs- und Witterungsschicht 
(Profilblech)

Abb.: Erdgeschoss als Putzfassade, 1. Obergeschoss und 
höher mit Blech auf Sicht

Die vorgefertigte hinterlüftete Blechfassade

Wir haben unser System wie folgt aufgebaut: Profilblech auf Sicht als einfache und 
günstige Basisvariante, dazu sind verschiedene Add-ons möglich, zum Beispiel 
Putzfassade, Holz, Faserzement, Begrünung oder BiPV. Das Profilblech deckt dabei drei 
Hauptfunktionen ab:

ÅStatik: Die Profilierung ermöglicht den Lastabtrag von Wind und Eigengewicht in die 
Geschossdecken.

ÅWitterung: Das Blech hält Wind und Regen stand.

ÅHinterlüftung: Durch die vertikalen Kanäle wird die Dämmung belüftet, wodurch 
ungewollte Feuchte abtransportiert wird.

Im Zuge der Vorfertigung entsteht so ein System, das mit wenigen 
Materialkomponenten auskommt. 
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Die vorgefertigte hinterlüftete Blechfassade

Abb.: Variable Blechprofile möglich

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

1 bis 5

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Beliebig

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Details

Material Konstruktion Stahlleichtbau-
Holzhybrid

Material Dämmstoff Hydrophobe 
Glaswolle

Material Oberflächen Profilblech, 
Faserzement, Putz 

Systemaufbau Hinterlüftete 
Fassade

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Perspektivisch 
möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) 0,12 bis 0,20

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,70 bis 0,95

Schalldämmmaß (dB) k.A.

Dauer der Garantie 5 Jahre

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Kraneinsatz, ohne 
Gerüst möglich, 

Hebebühne

Art der Befestigung Punktuelles 
Aufhängen

Installationszeit (m²/Tag) k.A.

Max. Größe
10,0 x 3,0 m

Min. Größe
1,0 x 1,5 m

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Sortenrein 
trennbar, alle 
Verbindungen 

geschraubt

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Konstruktions-
vollholz

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) 29,5

Prüfzeugnisse k.A.

Zertifizierungen k.A.

Kompatibilität für QNG Ja

Maß- und 
Ausrichtungseigenschaften

Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Geschossweise

Modulstärke (cm) Dämmstärke + 5

Spezifisches Gewicht (kg/m²) 25
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Schichtaufbau und Individualisierung

Schichtaufbau

1. Holzrahmen

2. Diffusionsoffene Dämmung

3. Profilblech

Farbe, Licht und Schatten

Ob markante Strukturen, individuelle Farbakzente 
oder spannende Materialkontraste ς unsere 
Profilbleche eröffnen Ihnen grenzenlose 
Möglichkeiten für eine ausdrucksstarke Architektur. 

Die Kombination aus prägnanter Haptik, langlebigen 
Beschichtungen und einer breiten Farbpalette macht 
jede Fassade einzigartig. 

Setzen Sie gezielte Akzente, schaffen Sie 
beeindruckende Licht- und Schattenspiele und 
verleihen Sie Ihrem Gebäude eine unverwechselbare 
Identität.

dcarbonize GmbH
Herzog-Albrecht-Straße 7, 82131 Gauting
+49 176 600 28583
info@dcarbonize.de
www.dcarbonize.de
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ecoworks GmbH
Serielle Sanierung mit System. 
Schnell. Wirtschaftlich. Skalierbar. 

Als Generalübernehmer für serielle und nachhaltige 
Gebäudemodernisierung konzentriert sich ecoworks auf die 
Bewältigung zentraler Herausforderungen der Wohnungswirtschaft. 
Unser interdisziplinäres Team aus Ingenieuren, Architekten, 
Energieexperten und Digitalisierungsspezialisten vereint langjährige 
Branchenerfahrung mit einer gemeinsamen Leidenschaft für 
nachhaltige Innovationen. Durch digitale Planung und industrielle 
Vorfertigung verlagern wir 80 Prozent der Wertschöpfung von der 
Baustelle in die Fabrik. So realisieren wir Sanierungen, die nicht nur 
schnell und wirtschaftlich, sondern auch nachweislich erfolgreich 
sind. Aktuell arbeiten wir an über 24 seriellen Sanierungsprojekten 
bundesweit.
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Unternehmen und Produkt

Das modulare Fassadensystem von ecoworks 
für die energetische Sanierung von 
Bestandsgebäuden lässt sich flexibel an 
verschiedene Ausgangssituationen und 
energetische Zielwerte anpassen. Das 
vorgefertigte Fassadenelement besteht aus 
einer tragenden Holzrahmenkonstruktion 
(KVH) mit Gipsfaserplatten, nicht brennbarer 
oder biobasierter Wärmedämmung und 
einer hinterlüfteten Außenbekleidung. Die 
luftdichte Ebene wird durch den 
Bestandsputz gewährleistet. Unebenheiten 
der Bestandsfassade werden mit einer 
Ausgleichsschicht aus Mineralwolle 
ausgeglichen.

Abb.: Fassadenmontage in Merseburg, 2024

ecoworks Fassadensystem

Mit einer Lebensdauer von über
50 Jahren zeichnet sich das System 
durch ökologische Bauweise aus, die 
einen sortenreinen Rückbau und eine 
hohe Recyclingfähigkeit sicherstellt. 
Die Produktion des Systems erfolgt 
αmade ƛƴ DŜǊƳŀƴȅέ ŘǳǊŎƘ 
spezialisierte Partner aus der 
Fertighaus- und Holzbauindustrie. Das 
ermöglicht eine gleichbleibend hohe 
Qualität und kurze Lieferwege.

In der Ausgangskonfiguration sind 
werkseitig Fenster und 
Lüftungssysteme bereits integriert. Die 
von ecoworks entwickelte Laibungsbox 
für den Innenbereich wird vorgefertigt 
und sorgt für eine passgenaue, statisch 
sichere und brandschutzgerechet 
Ausführung mit deutlicher 
Beschleunigung des Montageablaufs.

Produkterweiterungen

Loggien und Balkone: Für die 
Sanierung stehen mehrere bewährte 
Varianten zur Auswahl, abgestimmt auf 
die technische Ausgangslage und die 
Anforderungen des Projekts. Sie 
reichen vom Erhalt der bestehenden 
Loggiaplatte mit allseitiger Dämmung 
über den Abriss mit thermischer 
Trennung und neuer Loggiaplatte oder 
das Einsetzen eines vorgefertigten 
Balkons bis hin zur 
Wohnraumerweiterung bei Erhalt der 
Platte. Bei auskragenden Balkonen 
werden Aluminiumvorstellbalkone in 
flexiblen Größen eingesetzt.
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ecoworks Fassadensystem

Abb.: Fassadensystem nach Fertigstellung, Merseburg, 2025

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

1 bis 5

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Massivbau, ggf. 
weitere

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Details

Material Konstruktion Holzrahmen

Material Dämmstoff Mineralwolle

Material Oberflächen Faserzement, Holz, 
weitere nach 
individueller 
Anforderung

Systemaufbau k.A.

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) 0,13 bis 0,18

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,8 bis 0,9

Schalldämmmaß (dB) k.A.

Dauer der Garantie Nach VOB/B

Max. Größe
1.200 x 300 cm

Min. Größe
nach Erfordernis

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Lösbare 
Verbindungen, 

sortenrein 
trennbar

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Holz und optional 
biobasierte 
Dämmung

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) 38,6 ς 49,0

Prüfzeugnisse Z-19.34-2702
Z-19.34-2710
Z-31.4-193

Zertifizierungen Im 
Erteilungsprozess

Kompatibilität für QNG Ja

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Kranmontage + 
Einrüstung oder 
gerüstfrei per 

Hubsteiger

Art der Befestigung Punktuelles 
Anhängen oder
Stapeln + Sog- & 
Windlastsicher

Installationszeit (m²/Tag) 200 bis 400

Maß- und 
Ausrichtungseigenschaften

Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Horizontal

Modulstärke (cm) 16 (+ Außen-
bekleidung = ca. 28 

bis 32)

Spezifisches Gewicht (kg/m²) Ca. 75
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Schichtaufbau und Individualisierung

Schichtaufbau

1. Bestandsputz Wohnung ς luftdichte Ebene

2. Bestandswand

3. Ausgleichsschicht ς Mineralwollematte

4. Gipsfaserplatte

5. Zellulose bzw. Holzfaser, ggf. nicht brennbare 
Dämmung

6. Horizontale Elementstöße gefräst mit KVH-Holzrahmen

7. Stoß Gipsfaserplatte

8. Gipsfaserplatte

9. Witterungsschutz-Folie

10. Hinterlüftung

11. Fassadenbekleidung Holz oder Faserzement

Das ecoworks Fassadensystem bietet vielfältige 
Gestaltungsmöglichkeiten:

Holzpaneele: natürliche Optik mit einer Vorvergrau-
ung für ein dauerhaft harmonisches Erscheinungsbild

Faserzementpaneele: beispielsweise in Holzoptik, als 
Stülpschalung und in verschiedenen Farben. Der 
Vorteil: geringer Pflegeaufwand und hohe 
Witterungsbeständigkeit.

Auch großflächige Formate sind umsetzbar.

Kombinationen: gestalterischer Mix aus Farben, 
Schalungsarten und Verlegeweisen für individuelle 
Gestaltung

Weitere Außenbekleidungen können zur Einbindung 
in bestehende Quartiersstrukturen oder bei 
Gestaltungsvorgaben geplant werden.

ecoworks GmbH
Lübecker Straße 1-2, 10559 Berlin
+49 30 12085410
contact@ecoworks.tech 
www.ecoworks.tech

Zum Anbieterprofil auf 
energiesprong.de
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ELK TECH
Solar-, Alu-Verbund-, Holz- oder 
Putzfassade

ELK TECH REFIT bietet innovative, serielle Sanierungslösungen, die 
bestehende Gebäude effizient in klimaneutrale Einheiten verwandeln.

Unsere vorgefertigten Fassadenelemente ermöglichen großvolumige 
energetische Sanierungen mit minimaler Belastung der Nutzerinnen 
und Nutzer.

Alle Sanierungselemente werden in hochmodernen 
Produktionsstätten vorgefertigt und direkt auf die Baustelle geliefert.
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Unternehmen und Produkt

Von der ersten Idee bis zur fertigen
Fassade ς alles aus einer Hand. Wir begleiten 
Sie zuverlässig durch alle Projektphasen: von 
der detaillierten Planung über die präzise 
Fertigung bis zur fachgerechten Montage. 
Die Basis unserer Fassadenelemente bildet 
eine hochwertige Holzrahmenkonstruktion, 
die für Stabilität, Langlebigkeit und 
Nachhaltigkeit steht. 
Dank unserer beiden leistungsfähigen 
Produktionsstandorte in Freiwalde 
(Deutschland) und Schrems (Österreich) sind 
wir in der Lage, Fassadenelemente effizient 
und flächendeckend in ganz Deutschland 
und Österreich anzubieten.

Abb.: Gebäude mit Produkt

Beschreibung der Solarfassade

ÅDas lichtdurchlässige Paneel lässt 
Sonnenstrahlen hindurch, wodurch 
die dahinterliegende Luftschicht 
sowie die Pfosten-Riegel-
Konstruktion erwärmt werden. 
Diese Wärme trägt dazu bei, den 
Heizwärmebedarf weiter zu 
reduzieren. (deutliche 
Verbesserung des statischen U-
Wertes ς solare Gewinne).

ÅNach außen werden nur Glas und 
Aluminium gezeigt, wodurch sich 
eine Langlebigkeit von über
50 Jahren ergibt.

Beschreibung der Putzfassade

ÅUnsere Putzfassade kombiniert 
hervorragende Dämmeigenschaften 
mit einer leichteren 
Gesamtkonstruktion. 

ÅWir verwenden Dämmstoffe auf 
Mineralwollebasis, um einen 
einzigen Wandaufbau für alle 
Gebäudeklassen einsetzen zu 
können.

ÅDie Fassadenelemente werden bei 
uns direkt im Werk verputzt und fix 
und fertig auf die Baustelle geliefert.
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Solarfassade

Abb.: Visualisierung der Solarfassade

Anforderungen durch das 
Bestandsgebäude 

Details

Einsatzbereiche der Fassade nach 
Gebäudeklasse

1 bis 5

Kompatibilität mit folgenden 
Konstruktionsaufbauten

Mauerwerk, StB, 
Plattenbau

Basiseigenschaften des 
Fassadenelements

Details

Material Konstruktion Holzrahmenbau

Material Dämmstoff Mineralwolle

Material Oberflächen Glas und 
Aluminium

Systemaufbau Geschlossen, 
offen nach Bedarf

Leistungsmerkmale des 
Fassadenelements

Details

Integration von Fenstern und Türen Möglich

Integration von Lüftungssystem Möglich

Integration von Heizsystem Möglich

Integration von Fassaden-PV Möglich

Integration von Verschattung Möglich

U-Wert Fassadenelement (W/m²K) 0,13 bis 0,19

U-Wert Fenster (W/m²K) 0,72 bis 0,82

Schalldämmmaß (dB) Je nach Anforderung

Dauer der Garantie Nach VOB-4a 
10 Jahre

Installations- und Prozessmerkmale Details

Methoden der Montage Ohne Gerüst

Art der Befestigung Stapeln + Sog- & 
Windlastsicherung
 + Lastabtrag über 

Kellerdecke

Installationszeit (m²/Tag) 200 bis 500

Max. Größe
1.200 x 300 cm

Min. Größe
50 x 100 cm

Nachhaltigkeit
und Zertifizierungen

Details

Zirkularität, Trennbarkeit, 
Rückbaubarkeit

Klammern, 
Schrauben 

Nachwachsende Rohstoffe / 
Materialauswahl

Holz, Mineralwolle, 
Gipsfaserplatte, 

MDF, Glas, 
Aluminium

D²t όƪƎ /hі-Äq.) (Herstellerangabe) k.A.

Prüfzeugnisse Paneel Bs1-d0

Zertifizierungen RAL-Gütezeichen, 
Holzhausbau, 

Ü-Zeichen, ETB

Kompatibilität für QNG Ja

Maß- und Ausrichtungsmerkmale Details

Ausrichtung der Fassadenelemente Vertikal/Horizontal

Modulstärke (cm) 28,5 bis 33,5

Spezifisches Gewicht (kg/m²) ca. 90
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